
                                                                                                                                                                                                                 
 
Weihnachtsbrief 2022 
 
Nun leuchtet uns das 1. Licht zum Advent. 
Licht und Wärme in dieser dunklen und unsicheren Zeit tut uns gut und bringt Hoffnung. 
 
Wieder liegt ein außergewöhnliches Jahr hinter uns. 
Vor einem Jahr machten wir uns Sorgen um Corona, um das Vermissen unseres bis dahin so 
 „unbeschwerten“ Lebens. Doch seit dem 24. Februar dieses Jahres ist der Krieg in der 
Ukraine in unser aller Leben getreten. Ein Krieg in Europa, keine 1000 km von uns entfernt. 
Krieg kennen die allermeisten nur noch aus den Geschichtsbüchern, oder aus Erzählungen 
von Eltern und Großeltern. 
Es gibt Krisen, wohin wir auch schauen: die Klimakrise mit für alle sichtbar extremer 
werdenden Folgen, die jüngste Energiekrise, wirtschaftliche Probleme in unserem reichen 
Land, Inflation, Kostensteigerungen…. 
Auch unsere westlichen Demokratien sind angreifbarer geworden. Das erleben wir leider 
schon seit ein paar Jahren. 
Wie können wir damit umgehen? Was haben wir dem entgegenzusetzen? 
Es ist wichtig optimistisch zu bleiben. 
 
Unsere Zukunft hängt davon ab, 
wie Wir unsere Gegenwart gestalten.  Dalai Lama 
 
Wir LandFrauen mit unserer langjährigen (75 Jahre!) großen Gemeinschaft leben das WIR 
und stärken uns gegenseitig. Es ist immer wieder großartig, wie LandFrauen 
Herausforderungen annehmen und meistern und dieses große Netzwerk spüren.  
So haben wir spontan zu Kleiderspenden für die Notunterkunft in Stade aufgerufen und so 
viele haben gespendet. Danke! 
Ein wunderbares LandFrauen- Event war unsere Kreisfahrt an die Amalfi- Küste und unsere 
Stern-Radtour nach Agathenburg. 
Unser Bundespräsident, Frank Walter Steinmeier hat Ende Oktober bei seiner Rede zur 
Nation gesagt: 

“ALLES STÄRKT, WAS UNS VERBINDET!“ 
 
Dieser Satz sagt so viel aus und schenkt mir Hoffnung. Nur in Gemeinschaft sind wir stark und 
können viel bewegen. Dieses sehen wir in ganz vielen unserer Vereine auch durch den guten 
Zulauf von „jungen LandFrauen“. 
  
Danke an alle für die gute, herzliche Zusammenarbeit, die unseren Kreisverband, unsere 
LandFrauen so stark und interessant machen. 
Ich wünsche Euch allen, mehr denn je eine friedliche, schöne Advents- und Weihnachtszeit 
und möge das kommende Jahr uns den ersehnten Frieden und Gesundheit bringen. 
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